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Die Teilnahme an der Veranstaltung wird mit 16 Arbeitseinheiten bewertet und ist in diesem Umfang 
anrechenbar auf das Zertifikatsprogramm „Professionelle Lehrkompetenz für die Hochschule“ des Netzwerks 
Hochschuldidaktik NRW (Basis- und Erweiterungsmodul). 
 

Der Begriff „Blended Learning“ bezeichnet zunächst ein Lehr-Lernkonzept, das eine didaktisch sinnvolle 
Verknüpfung von Präsenzveranstaltungen und virtuellem Lernen, auf der Basis neuer Informations- und 
Kommunikationsmedien vorsieht.  
Doch wie konzipiere ich als Dozent angemessene und vor allem sinnvolle Blended Learning Seminare? 
Welche Inhalte eignen sich und wie kann ich diese didaktisch anspruchsvoll aufbereiten? Wie motiviere ich 
meine Teilnehmer, im Rahmen einer Blended Learning Maßnahme im Selbststudium zu lernen? Welche 
verwandten Methoden gibt es und wie grenze ich diese von Blended Learning ab?  
Diese und weitere Fragen möchte die Dozentin, selbst bekennende Blended Learning Anhängerin, klären und 

anhand von Praxisbeispielen den individuellen Nutzen für Dozenten aufzeigen. Der Fokus der Veranstaltung 

liegt dabei auf der Erarbeitung eines eigenen Blended Learning Lehrkonzeptes. Der Workshop ist kein Ilias 
Training! 
Die Veranstaltung ist bewusst als Blended Learning Workshop konzipiert; 4 Arbeitseinheiten werden für die 
aktive Mitarbeit während der Selbstlernzeit vergeben. Bitte prüfen sie, ob sie in dieser Zeit Kapazitäten haben 
werden.  
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28.08. & 22.09.2017 
 
28.08.2017: 09.00-17.00 Uhr 
22.09.2017: 09.00-13.00 Uhr  
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